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versch. Sorten

1,5 Liter
(-.64 / l)

Packhams-Birnen
Südafrika, Kl. l

1 kg
Beutel

V+ versch. Sorten

6 x 0,33 Liter
zzgl.
Pfand
-.48
(1.52 / l)

Gewürz Quark
2,4% oder 10% Fett absolut,
versch. Sorten 200 g (-.28 / 100 g)

statt -.79

30%
billiger! 40%

billiger!

statt 3.39

11%
billiger!

statt 1.59Aktionspreis

Activia Joghurt
oder Creme-Genuss*
versch. Sorten 4 x 115 g –
125 g
(-.30 –
-.33 /
100 g)

statt 1.99

25%
billiger!

Müllermilch
versch. Sorten

400 – 500 ml
(-.98
1.23 /

statt -.69

28%
billiger!

frz. Weichkäse
31 – 60% Fett i. Tr., versch. Sorten

150 – 200 g (-.80 – 1.06 / 100 g)

statt 1.99

20%
billiger!

Pfand-
frei! Shower Gel

versch. Sorten

2 x 250 ml
(6.58 / l)

Aktionspreis

Duo-Pack

Haar-
spray
versch.
Sorten

375 ml
(7.98 / l)

Aktionspreis

Pflege für Mann & Frau
Da ist mehr für Sie drin!

Premium
Bierschinken
oder Lyoner
hauchfein

150 – 200 g
(-.48 – -.64 / 100 g)

Rostbratwurst
aus Thüringen

350
(4.72 /

statt 1.85

10%
billiger!

Rispen-Tomaten
Spanien/Deutschland, Kl. l

1 kg

Alpenfrisch-
käse
30 – 70% Fett i. Tr.,
versch. Sorten

150 g
(-.53 /
100 g)

statt -.99

20%
billiger!

statt 2.99

Bruzzzler
extra würzig

400
(6.98 /

Aktionspreis

Hähnchen- d

Pute
spie
tiefge
küche
gewür

500 g
(5.98 / k

Aktionspreis

statt 1.09 12%
billiger!

GOSLAR. Am 13. Juni lädt die
Bürgerstiftung in Zusammen-
arbeit mit der FreiwilligenA-
gentur zu einem Bürger-
brunch an der Abzucht von
11 Uhr bis 15.30 Uhr ein. Die
„Lange Bank“ zieht sich vom
Großen Heiligen Kreuz am
Museumsufer entlang bis zu
St. Annen mit 100 bis 150 Ti-
schen.
Die Tische mit max. acht Sitz-
plätzen werden an Bürger,
Vereine, Firmen und Instituti-
onen vergeben. Es ist auch
der Erwerb von Einzelplätzen
für sechs Euro möglich. Mit
dem Erlös aus dem Projekt
„Lange Bank“ unterstützt die
Bürgerstiftung ihren Projekt-
bereich „Kinder in Not“.
Die Bürgerstiftung ist seit Ja-
nuar 2010 neu aufgestellt und
führt Projekte mit den Förder-
schwerpunkten „Kinder in
Not“, „Aktionen für Senio-
ren“ und „Kultur und Ge-
schichte“ durch, die unter
dem Motto „Suchet der Stadt

Bestes“stehen. Das Projekt
„Lange Bank“ soll das Mitein-
ander der Bürgerinnen und
Bürger in Goslar und Umge-
bung fördern: „Bürger für
Bürger mit Bürgern“. An die-
sem Tag kann man gemein-
sam an der malerischen Kulis-
se der Abzucht seinen Pick-
nick-Korb auspacken. Geträn-
ke, Speisen und Geschirr,
Gläser und Besteck können
selbst mitgebracht werden.
Der 13. Juni ist ein guter An-
lass, kleine Feiern, die viel-
leicht ohnehin beabsichtigt
waren, mit Freunden an der
Abzucht durchzuführen.
Ein musikalisches Rahmen-
programm gibt dem außerge-
wöhnlichen Ambiente noch
einen besonderen Reiz: Loka-
le Musikgruppen und Musiker
sowie Kleinkünstler werden
an der Abzucht auftreten.
Tische und Einzelkarten kön-
nen in der Touristinformation
am Marktplatz gekauft wer-
den (40 Euro pro Tisch).

Lange Bank geplant
Bürgerfrühstück an der Abzucht

Nachdem sich Bürgerinnen und
Bürger aus den Städten Seesen,
Goslar, Langelsheim, Braunlage,
Bad Harzburg, der Bergstadt St.
Andreasberg und der Samtge-
meinde Oberharz Anfang März
erstmalig getroffen haben, um
Ideen für das Integrierte Ländli-
che Entwicklungskonzept
(ILEK) Westharz zu entwickeln,
treffen sich die Arbeitskreise
nun zum zweiten Mal.
Die beiden Arbeitskreise „Tou-
rismus und Naherholung“ sowie
„Land- und Forstwirtschaft, Kli-

ma und Energie“ tagen parallel
am Dienstag, den 4. Mai. Die
Teilnehmer des Arbeitskreises
„Dorfentwicklung und Versor-
gung“ treffen sich am Mittwoch,
den 5. Mai. Am Donnerstag, den
6. Mai findet die Arbeitskreissit-
zung zum Thema „Soziales, Bil-
dung und Kultur“ statt.
Veranstaltungsort für alle vier
Arbeitskreise ist das Bürgerbe-
gegnungszentrum in Goslar-
Oker (Talstraße 3). Alle Arbeits-
kreissitzungen beginnen um 18
Uhr und enden voraussichtlich

gegen 20.30 Uhr. In der Sitzung
sollen die bisher eingereichten
Projektvorschläge vorgestellt
und diskutiert werden. Darüber
hinaus besteht aber auch die
Möglichkeit, neue Ideen zu erar-
beiten.
Interessierte Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen,
sich an der Mitarbeit in den Ar-
beitskreisen zu beteiligen und
ihre Ideen zur Entwicklung der
Region einzubringen. Informati-
onen zum ILEK-Prozess sind
auf der Homepage der Region zu

finden: www.samtgemeinde-
oberharz.de/wir. Interessierte
können sich an Maren Krämer
von der Grontmij GfL GmbH in
Hannover, Tel. (0511) 3407262
und an Dr. Thomas Forche von
der NLG in Göttingen, Tel.
(05593) 928124, wenden.
Als Ansprechpartner stehen
auch die Bürgermeister der
ILEK-Kommunen sowie Holger
Broja, Behörde für Geoinforma-
tion, Landentwicklung und Lie-
genschaften Braunschweig, Tel.
(0531) 4842095, zur Verfügung.

Zweite Runde für ILEK im Mai
Arbeitskreissitzungen: Es werden noch Teilnehmer gesucht

GOSLAR/ BAD HARZBURG. Klei-
ne Teufel und Hexen streifen am
kommenden Freitag, 30. April,
ab 15 Uhr wieder durch Bad
Harzburg. Der traditionelle Um-
zug der Kinderwalpurgis mit
Start auf dem Bahnhofsvorplatz
am Verkehrsverein zieht mit mu-
sikalischer Begleitung der Schüt-
zenmusikgemeinschaft Oker, der
Harzer Peitschenknaller und der
Jugendgruppe des Harzklub
Zweigvereins Seesen durch die
Stadt zum Badepark. Dort war-
tet auf die Kinder ein buntes
Programm mit Kreativständen
und Malwettbewerb, Seilrut-
sche, Luftballon-Weitflugwettbe-
werb, kostenloses Kinder-
schminken, Mini-Cart-Bahn, Po-
ny-Reiten, Glücksrad mit Über-
raschungen und die Hexen- und
Teufeldiplome.
Zur Stärkung warten selbst ge-
backener Kuchen, Würstchen
vom Grill und Getränke für
Groß und Klein.
Der Harzklub-Zweigverein Bad
Harzburg lädt am 2. Mai zum
traditionellen Maisingen an der
Waldgaststätte Molkenhaus ein.
Von 10 bis 13 Uhr treten bei der
21. Auflage dieser Veranstaltung
die Harzer Roller aus Harlinge-
rode, die Lustigen Südharzer aus
Walkenried/ Bad Sachsa, die
Heimat- und Brauchtumsgruppe
Hohegeiß, das Wernigeröder
Folklorequartett sowie die Remi-
sesänger aus Bad Harzburg auf.
Der erste Bus fährt um 8.15 Uhr
ab Bahnhof zum Molkenhaus.
Rückfahrt mit der Waldbuslinie
ist ab 13 Uhr möglich.

Traditionell am 30. April und am
1. Mai wird in Goslar in histori-
scher Kulisse Walpurgis gefeiert.
Mitten auf dem mystisch deko-
rierten Marktplatz herrscht in
der Walpurgisnacht Partystim-
mung mit Livemusik. Am 1. Mai
wird ein buntes Familienpro-
gramm mit Musik, Aktionen,
Gastronomie- und Kunsthand-
werkerständen geboten.
Der historische Marktplatz in
Goslar bietet in der Walpurgis-
nacht bereits ab 17 Uhr „teufli-
sche Unterhaltung“ mit feier-
tauglicher Musik. Es spielt ab 20
Uhr die Band „Re-Play“ mit
Classic Rock und Pop. Vielfälti-
ge Gastronomiestände und die
Marktplatzgastronomen sorgen
für das leibliche Wohl und bei
verschiedenen Kunsthandwer-
kern können selbst hergestellte
Waren erworben werden. Dazu
laden die Geschäfte der Goslarer
Innenstadt bei einer Einkaufs-
nacht mit vielen Aktionen bis
spät in den Abend ein.
Am Maifeiertag sind alle Stände
ab 11 Uhr geöffnet. Der Ram-
melsberger Musikkorps lädt zum
Frühschoppen von 13.15 Uhr
bis 14.45 Uhr. Im Anschluss gibt
es für die kleinen Besucher ein
Kinderprogramm mit dem „Af-
fentheater“. Zusätzliches High-
light in den Abendstunden ist
die „J.A.F. Funk & Soul Band“,
die den Gästen ab 17.30 Uhr
einheizt und zu beschwingter
Unterhaltung einlädt. Sonntags,
2. Mai, sind die Stände ab 11
Uhr geöffnet und bieten Kunst-
handwerk und Leckereien an.

Walpurgis: Spuk und wilde Feste
Frühlingsfeiern mit Livemusik, Kunsthandwerk und mehr

Hexe und Teufel laden zur Walpurgis ein.


